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Zitat von Melosine

Deine Argumentation ist für mich nicht schlüssig, Moebius, da es ja nicht um die Frage
ging, die Schulzeit zu verlängern. Ich könnte deinen Aussagen vielleicht zustimmen,
wenn die Schüler bisher 8 Jahre auf dem Gymi gewesen wären und nun über eine
Verlängerung der Schulzeit nachgedacht würde. Da es aber umgekehrt war, muss
schon die Frage nach dem Vorteil der Verkürzung erlaubt sein. Und der ist m.E. eben
fraglich.

Dein Argument läuft im Wesentlichen darauf hinaus, dass du zwar keine großen Vor- und
Nachteile zwischen G8 und G9 siehst, aber für G9 bist, weil es vorher halt schon immer so war.
Das man in G8 keine bessere schulische Ausbildung zu erwarten hat ist schon klar, aber eben
auch keine gravierend schlechtere. Wenn man es als etwas grundsätzlich positives ansieht,
wenn Schüler bei gelichem Ergebnis möglichst lange Zeit in der Schule bleiben (und so
erscheint es mir bei einigen G9 Befürwortern), kann man ja auch in G8 die ein oder andere
freiwillige Wiederholung einlegen - merkwürdigerweise macht das aber keiner.
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